
Die grenzüberschreitende 
Softwareüberlassung
Einkommen- und gewerbesteuerliche Perspektive
§ 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG bzw. § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG

Nadin Schäfer

JURA





Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek:

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National-
bibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-
nb.de/ abrufbar.

Dieses Werk sowie alle darin enthaltenen einzelnen Beiträge und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom
Urheberrechtsschutz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung des Verla-
ges. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen,
Mikroverfilmungen, Auswertungen durch Datenbanken und für die Einspeicherung
und Verarbeitung in elektronische Systeme. Alle Rechte, auch die des auszugsweisen
Nachdrucks, der fotomechanischen Wiedergabe (einschließlich Mikrokopie) sowie
der Auswertung durch Datenbanken oder ähnliche Einrichtungen, vorbehalten.

Impressum:

Copyright © 2022 GRIN Verlag
ISBN: 9783346804204

Dieses Buch bei GRIN:

https://www.grin.com/document/1316457



Nadin Schäfer

Die grenzüberschreitende Softwareüberlassung. Einkom-
men- und gewerbesteuerliche Perspektive

§ 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG bzw. § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG

GRIN Verlag



GRIN - Your knowledge has value

Der GRIN Verlag publiziert seit 1998 wissenschaftliche Arbeiten von Studenten,
Hochschullehrern und anderen Akademikern als eBook und gedrucktes Buch. Die
Verlagswebsite www.grin.com ist die ideale Plattform zur Veröffentlichung von
Hausarbeiten, Abschlussarbeiten, wissenschaftlichen Aufsätzen, Dissertationen
und Fachbüchern.

Besuchen Sie uns im Internet:

http://www.grin.com/

http://www.facebook.com/grincom

http://www.twitter.com/grin_com



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die grenzüberschreitende Softwareüberlassung in 

einkommen- und gewerbesteuerlicher Hinsicht 

 

Masterthesis 

zur Erlangung des Grades Master of Arts (Taxation) der Hochschule 

Aalen – Technik und Wirtschaft  

 

vorgelegt von  

Nadin Schäfer  

 

Berlin, den 28. Mai 2022 

  



 

 

II 

Inhaltsverzeichnis 
 

Abkürzungsverzeichnis ........................................................................................ V 

A.  Einleitung ...................................................................................................... 1 

I.  Hintergrund und Eingrenzung des Themas ............................................... 1 

II.  Zielsetzung, Methodik und Aufbau der Arbeit .......................................... 2 

B.  Veräußerlichkeit von Computerprogrammen im Anwendungsbereich 

von § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG .................................................................................. 5 

I.  Tatbestandliche Voraussetzungen des § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG ............... 5 

1.  Softwares als Urheberrechte i. S. v. § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG .... 5 

2.  Überlassung von umfassenden Nutzungsrechten an einer 

Software i. S. v. § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG ...................................................... 7 

3.  Verwertung in einer inländischen Betriebsstätte oder Einrichtung 

oder Eintragung des Rechts in ein inländisches öffentliches Buch oder 

Register i. S. v. § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG i. V. v. § 49 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. f 

Doppelbuchst. aa und Nr. 6 EStG ................................................................ 10 

II.  Rechtliches Eigentum und wirtschaftliches Eigentum an 

Computerprogrammen ...................................................................................... 11 

1.  Rechtliches Eigentum an Computerprogrammen ...................... 11 

2.  Wirtschaftliches Eigentum an Computerprogrammen .............. 13 

III.  Rechtsprechung zur Übertragbarkeit des wirtschaftlichen Eigentums an 

Urheberrechten im Wege des Total Buy Out .................................................... 14 

1.  Urteil des FG Köln Az. 3 K 2206/13 zur Veräußerlichkeit von 

Filmwerken ................................................................................................... 15 

2.  Urteil des FG Köln Az. 3 K 2205/13 zur Veräußerlichkeit von 

Sprachwerken ............................................................................................... 17 

3.  Revisionsurteile des Bundesfinanzhofs ..................................... 19 

IV.  Übertragbarkeit der Rechtsprechung zur Veräußerlichkeit von 

Urheberrechten auf Computerprogramme ........................................................ 20 

1.  Urheberpersönlichkeitsrechtliches Schutzbedürfnis von 

Softwareentwicklern ..................................................................................... 21 



 

 

III 

2.  Urheberrechtliche Erschöpfung von Computerprogrammen .... 22 

3.  Ausschluss der (Nach-)Vergütungsansprüche bzw. 

Entschädigungsansprüche von Softwareentwicklern durch § 69a Abs. 5 UrhG

 24 

4.  Übertragbarkeit des wirtschaftlichen Eigentums an 

Computerprogrammen .................................................................................. 26 

V.  Zwischenergebnis .................................................................................... 27 

C.  Veräußerlichkeit von Computerprogrammen im Anwendungsbereich 

von § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG ......................................................................... 30 

I.  Tatbestandliche Voraussetzungen des § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG im 

Einzelnen ........................................................................................................... 30 

1.  Rechte im Sinne von § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG ................... 30 

2.  Aufwendungen für die zeitlich befristete Überlassung von 

Rechten 31 

II.  Veräußerlichkeit von Computerprogrammen im Gewerbesteuerrecht .... 32 

III.  Zwischenergebnis .................................................................................... 35 

D.  Steuerliche Behandlung der Auftragsentwicklung von Softwares gemäß 

§ 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG und § 8 Nr. 1 Buchst. f) GewStG ............................... 36 

I.  Urheberrechtliche Grundlagen der Auftragsentwicklung ........................ 36 

1.  Urhebereigenschaft bei der Entwicklung von 

Computerprogrammen .................................................................................. 36 

2.  Urheberrechtliche Rahmenbedingungen bei der 

Computerprogramm-Entwicklung ................................................................ 36 

3.  Urheberrechtsschutz bei der Auftragsentwicklung ................... 39 

4.  Urheberrechtsschutz an Computerprogrammen in Arbeits- und 

Dienstverhältnissen ...................................................................................... 39 

II.  Verpflichtung zum Steuereinbehalt gemäß § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG bei der 

Auftragsentwicklung von Softwares ................................................................. 41 

1.  Einordnung der Auftragsentwicklung als Rechteüberlassung oder 

als Dienstleitung für Zwecke des § 50a Abs. 1 Nr. 3 EStG ......................... 41 


